
FC.  WOLFENWEILER SCHALLSTADT E .V

Wolfskurier

HEUTIGER GEGNER
SC PFULLENDORF

Nr. 7  | 1. November 2025

wir.alle.gemeinsam





Der Jugendfußball ist das Fundament unseres Vereins. Hier können alle Kinder aus
Schallstadt diesen schönen Sport kennenlernen, sich sportlich und auch persönlich
weiterentwickeln, um dann später eben auch bei den Aktiven mitwirken zu können.
 
Mein Dank gilt all den engagierten Trainern, Betreuern und Eltern, die mit Herzblut dabei
sind und unseren Nachwuchs fördern und unterstützen. Auch den Sponsoren gilt ein
großer Dank. 
 
Lasst uns heute einen mitreißenden Spieltag erleben und unsere Mannschaften lautstark
anfeuern! Denn ob jung oder alt – wir alle sind ein Teil der Wölfe - wir alle gemeinsam!
 
Mit sportlichen Grüßen  
Martin Walz, Jugendleiter FC Wolfenweiler Schallstadt e.V.

Liebe Fußballfreunde, 

liebe Mitglieder,  

mit großer Freude begrüße ich euch
zum heutigen Spieltag! Die Saison ist
in vollem Gange und nach einer ersten
schwierigen Phase ist der FCW nun in
der Regionalliga angekommen.
Immerhin auch zwei ehemalige junge
Wölfe haben es in die Mannschaft
geschafft - für eine Jugendabteilung
aus einem kleinen Dorf eine tolle
Sache. Es freut uns auch, dass so viele
gute Fußballer den Weg zu uns
gefunden haben und Fußballspiele auf
hohem Niveau bei uns zu sehen sind. 

Aber wir freuen uns auch über die
zweite und dritte Mannschaft, die als
Fortführung unserer Jugendarbeit sehr
wichtig sind.





Übersicht der Spiele im november 2025

Die Wölfe im Fokus!





Bild: FC 08 Villingen / Marc Eich

 1. FC Rielasingen-Arlen – FC Wolfenweiler I 

 5:0 (1:0)

FC Wolfenweiler I – FC Auggen 

31:1 (1:0)

In einem zuschauerreichen Derby zwischen dem FC Wolfenweiler Schallstadt und dem FC
Auggen, gelang Justin Klages das frühe 1:0 (5.) für die Gastgeber und den Wölfen den
nötigen Aufwind gegen ein Topteam aus der Verbandsliga. Bis zum Pausenpfiff konnten
beide Teams keinen weiteren Treffer erzielen. In Hälfte zwei machte der FCA kräftig Druck
in einer fairen Partie und erzwang mit einem Elfmeter den verdienten 1:1 Ausgleich (90.)
in buchstäblich letzter Minute. Ein Punkt für beide Teams im Derby!

Review 10. Spieltag

Review 11. Spieltag

Personell gebeutelt, gab es
für die erste Mannschaft
nichts zu holen in
Rielasingen. Gegen eine
starke Mannschaft um
Coach Michael Schilling,
waren die Wölfe nach dem
1:0 Pausenstand noch im
Spiel, kamen aber im
zweiten Spielabschnitt in
den letzten 20 Spielminuten
mit 5:0 mächtig unter die
Räder.





Aktuelle Tabelle 1. Mannschaft

Zur aktuellen Tabelle:



Bild: FC 08 Villingen / Marc Eich

Heutiger Gegner des FC Wolfenweiler-ScHallstadt I :

SC Pfullendorf

Wenn der SC Pfullendorf am Batzenberg aufläuft, kommt ein Gegner mit Geschichte –
und mit Ambitionen. Der ehemalige Oberligist hat sich in der Verbandsliga Südbaden
stabilisiert und steht aktuell auf einem respektablen 7. Tabellenplatz.

Nach der Trennung von Cheftrainer Andreas Keller im Frühjahr hat ein erfahrenes
Interimstrio übernommen: Helgi Kolvidsson – einst Nationaltrainer der Färöer –, Jose
Vadakkekara und Josef Hatzing. Gemeinsam bringen sie internationale Erfahrung und
südbadische Bodenhaftung auf die Trainerbank.

Im Kader tummeln sich junge Talente und kampfstarke Routiniers. Besonders auffällig: 
Die bissige Abwehr um Ben Franca und Alessio Seminara, die kaum Chancen zulassen. 

Der SC Pfullendorf bringt Tempo, Technik und Teamgeist mit – und wird am Batzenberg
sicher nicht zum Punktelieferanten. Ein Gegner, der Respekt verdient – und ein Spiel,
das Spannung verspricht.





Liebe Leserinnen und Leser,  

 wenn ihr dachtet, Trainer sein heißt nur „Lauf schneller!“ und „Spiel den Ball in die
Tiefe!“, dann habt ihr unsere beiden Coaches Raphi Heitzler & Daniele Sanso noch
nicht erlebt. In diesem Interview zeigen sie, wie viel Herz, Humor und manchmal auch

musikalischer Geschmack in ihrer Arbeit steckt.

 Ihr erfahrt, wer im Training den Good Cop gibt (und wer eher die strenge Stimme
übernimmt), wer die Kabinenplaylist bestimmt – und was sie zum lautesten Lachanfall

der Saison gebracht hat. Aber vor allem spürt ihr: 
Diese beiden leben Fußball. Mit Leidenschaft, mit einem feinen Gespür für

Menschen – und mit einer Portion Selbstironie, die man sich nicht ausdenken
kann.  

 Also lehnt euch zurück, lest euch rein
und lernt zwei Männer kennen, die unseren Verein nicht nur trainieren,

sondern prägen. 
Viel Spaß beim Lesen!

FCW-Trainerduo der 1. Mannschaft: Daniele Sanso (links) unnd Raphael Heitzler (rechts)

Trainerduo mit Taktik, Tiefgang und Teamzauber

im Interview mit Unseren beiden Trainern der 1. Mannschaft 



Was geht dir durch den Kopf, wenn
du am Spieltag den Rasen betrittst?
[Antwort Raphi] Wenn ich an
Spieltagen den Rasen betrete, bin ich
meistens so fokussiert und im
,,Tunnel“ das es nicht diesen einen
Gedanken gibt, der immer
wiederkommt. Es herrscht natürlich
Anspannung und Vorfreude, zudem
hoffe ich, dass wir die Jungs gut
vorbereitet haben um am Ende die 3
Punkte zu holen. 

[Antwort Raphi] Das ist eine Frage die 

Gibt es einen Satz, den du in der
Kabine sagst und der inzwischen
legendär ist?

Beginnen wir mit Raphael Heitzler

Gibt es ein Trainingsritual, das du eingeführt hast und das inzwischen keiner
mehr missen will?
[Antwort Raphi] Ein richtiges Ritual gibt es da nicht, da wir versuchen immer neue
Trainings Impulse durch neue Übungen zu setzen aber wir spielen meistens im
Abschlussspiel um etwas, wie z.B. der Verlierer wäscht die Leibchen oder 1-Minute
Burpees. Ich bin sicher das wollen die meisten missen aber gehört auch dazu (lacht)

Bist du Good Cop und Daniele Bad Cop, oder andersrum?
[Antwort Raphi] sehr gute Frage!! 
Ich denke wir haben beide genug von beiden Seiten in uns und da wir uns schon so viele
Jahre kennen, auch gemeinsam gespielt haben, ergänzen wir uns hier sehr gut. Es gibt
Situationen, da muss ich als Cheftrainer einfach der Bad Cop sein und durchgreifen aber
andersrum gibt es auch Situationen wo das italienische Temperament aus Daniele
sprudelt und ich dann der Good Cop bin. 

meine Spieler sicher besser beantworten könnten, denn wenn man mal im Redefluss ist,
bekommt man selbst oft gar nicht mit ob da vielleicht was legendäres rausgekommen
ist.



Was war der Moment, bei dem du im Training fast vom Hütchen gefallen bist
vor Lachen?
[Antwort Raphi] Auch hier gibt es nicht diesen einen Moment, sondern es sind so viele.
Alleine wenn man den Jungs beim warm-up zuhört, könnte man sich manchmal
wegwerfen vor Lachen oder sich an den Kopf fassen 😂 
Wenn dann ein Jonas Späth beschließt sich ab sofort nur noch Lamine Yamal zu nennen
und seine Hose bis under den Po zieht oder ein Philippe Häring plötzlich Oberteil plus
Leibchen in der Hose versteckt, sieht das einfach Ultra wild aus und man muss schon
sehr lachen mit der Truppe. 

Wenn du ein Emoji nennen müsstest, der deinen Coachingstil beschreibt,
welches wäre es, und warum?

[Antwort Raphi] 🌤️
Viel Sonne mit leichten Wolken. 
Ich denke das mein Stil zu coachen schon sehr viel Spielraum für die Jungs zulässt,
Spaß zu machen, rum zu albern oder auch mit mir als Trainer eine andere Ebene zu
haben als sie es vielleicht von ihren früheren Trainern gewohnt waren aber wenn sie
den Bogen überspannen kommen die Wolken und es kann unangenehm werden.  

Gibt es eine geheime Trainertradition nach einem Sieg, die bisher niemand
kennt?

[Antwort Raphi] 
Du bringst uns auf echt gute Ideen hier 🙂 Bisher gibt es zumindest nichts geheimes
aber das sollten wir einführen. Ich berichte im nächsten Interview dann. 

Was war dein verrücktester Moment als Trainer – ob auf dem Platz, im Bus
oder beim Mannschaftsabend?

[Antwort Raphi] 
Ich glaube die beiden verrücktesten oder unvergesslichsten Momente waren die beiden
Pokal Viertelfinale im SBFV-Pokal in Lahr und Rielasingen.
Was der Verein da auf die Beine gestellt hat und wie viele Fans kamen um die Wölfe zu
unterstützen, das war unbeschreiblich und ich bekomme heute noch Gänsehaut wenn
daran denke! Wirklich unbeschreiblich!

Beginnen wir mit Raphael Heitzler



Wie teilt ihr euch als Trainerteam
die Aufgaben auf – gibt es klare
Zuständigkeiten oder läuft alles
spontan?
[Antwort Daniele] Ich glaube Raphi
und ich arbeiten sehr eng und
vertraut zusammen. Wir haben keine
klare Aufgabenverteilung. Wir
unterstützen uns gegenseitig in allen
Punkten. Jeder von uns hat natürlich
so ein bisschen seine Schwerpunkte
unter der Woche. Ein Schwerpunkt
von mir ist zum Beispiel die
Spielanalyse des Gegners oder von
unseren eigenen Spielen. 

Los geht´s mit Daniele Sanso

Was ist deine Superkraft als Co-Trainer, die Raphi besonders schätzt?

Gibt es Situationen, in denen du bewusst den „Good Cop“ spielst?

[Antwort Daniele] Das müsste man eigentlich tatsächlich ihn selber fragen - haha. Da
ich bis zur letzten Saison noch selber aktiv am spielen war und somit der Mannschaft
ziemlich nah stand, kann ich glaube ich oft sehr gut einschätzen wie die aktuelle
Stimmung ist und was es vielleicht für ein besonderes Ereignis im Training oder an
Spieltagen benötigt, um das Team nochmal zusätzlich zu motivieren.

[Antwort Daniele] Jeder der mich kennt weiß, dass ich eine klare Linie fahre und von
jedem erwarte, dass man in höchstem Maße respektvoll miteinander umgeht und mit
Disziplin an die Sachen ran geht. Selbstverständlich muss man Situationen immer
abwägen und abschätzen, aber bevor ich den "Good Cop" spiele, besprechen das Raphi
und ich meistens im Vorfeld zusammen und setzen das dann gemeinsam um. Wir haben
für jeden Spieler zu jeder Zeit ein offenes Ohr. Das weiß jeder.



gibt es eine feste Feiertradition oder läuft alles improvisiert?

weiter geht`s  mit Daniele Sanso

Wer bringt die Musik in der Kabine mit – und was war der wildeste Song, der je
lief?

Was war dein lustigster Moment als Co-Trainer, bei dem du dich kaum halten
konntest?

[Antwort Daniele] Neben dem jährlichen Einstandsfest hat sich nun auch das
Oktoberfest im Europapark gefestigt. Dieses Jahr wird es zusätzlich noch zu einem
Dartturnier im Clubheim kommen. In diesem Bereich gibt es zum Glück genügend
Spieler, welche ihre Ideen teilen und das Team zusätzlich neben dem Platz motivieren.

[Antwort Daniele] In der Regel ist DJ Hesse unser Kabinen-DJ. Da läuft meistens ein
Mix aus House & Techno. Das feiern ziemlich viele aus dem Team.

Die wildesten Songs lässt jedoch unser Athletiktrainer und Physiotherapeut Fabi
Hassler laufen. Welche Songs das genau sind, müsst ihr ihn selber fragen....

[Antwort Daniele] Wir erleben so viele
lustige Momente bei uns in Schallstadt,
deshalb ändere ich die Frage einfach
mal um auf den für mich "schönsten
Moment" als Co-Trainer.

Für mich war einer der schönsten
Momente als Co-Trainer das erste Spiel
alleine an der Linie als Cheftrainer.

Sutter und Heitzler waren an dem Tag
beide verhindert, sodass ich meinen
ersten Tag als Cheftrainer erleben
durfte und es war ein für mich
unvergesslicher Tag. Wir haben 6:0
gegen eine zu derzeit starke Mannschaft
(SV Mundingen) gewonnen und das war
für mich ein großartiges und
unbeschreiblich schönes Gefühl.



[Antwort Daniele] Es gibt wie gesagt viele witzige und schöne Momente bei uns
Schallstadt. Wir leben wie in einer großen Familie und während wir tatkräftig Woche für
Woche konzentriert arbeiten, hat keiner bei uns das Lachen vergessen oder verlernt.

Eine witzige Geschichte gab es aber erst vor kurzem, als wir mit dem großen Reisebus
zum Auswärtsspiel nach Salem gefahren sind. Wir sind losgefahren und es gingen mal
wieder direkt die Gespräche zwischen den Spielern los, ob sie an alle Materialien für das
Spiel gedacht haben. Relativ schnell und rechtzeitig kam man zum Entschluss, dass man
die Taktiktafel vergessen hatte (mit das wichtigste am Spieltag!!).

Kurzerhand habe ich den Busfahrer auf italienisch angesprochen (Landsmann) und ohne
zu zögern hielt er an und der jüngste im Bunde (Mika) durfte aussteigen und zur Kabine
zurückjoggen und die Taktiktafel holen. Währenddessen entschied der Busfahrer den
ganzen Weg mit dem großen Bus rückwärts zu fahren und wir haben dabei Mika sogar
eingeholt (italienischer Fahrstil ließ keine Zweifel aufkommen)🤣. Am Ende ist alles gut
gelaufen und wir haben auswärts in Salem 0:4 gewonnen. Danke an Mika, an den
Busfahrer und an die Taktiktafel....

Gibt es eine Anekdote aus dem Vereinsleben, die du gerne weitererzählst, weil
sie einfach typisch FC Wolfenweiler-Schallstadt ist?

weiter geht`s mit Daniele Sanso

Lieber Raphi,
lieber Daniele, 
Danke
für diese tollen
Einblicke in euren
Alltag und 
Danke, danke,
danke, danke
für eure wertvolle
Arbeit!







🏆 Großer Erfolg für unseren Verein – Wir haben den Förderpenny gewonnen! 🏆

Was für ein Meilenstein! Dank der überwältigenden Unterstützung unserer Zuschauer,
Fans und Freunde hat unser Verein den Förderpenny-Wettbewerb gewonnen – und damit
nicht nur Ruhm, sondern auch eine wertvolle Förderung für unsere Vereinsarbeit
erhalten.
Der Förderpenny ist eine bundesweite Spendeninitiative von PENNY, die sich seit 2015
für Kinder- und Jugendprojekte stark macht. Jedes Jahr können sich Vereine bewerben,
die sich mit Herzblut für junge Menschen engagieren. Die Gewinner erhalten eine
einmalige Fördersumme sowie ein Jahr lang die Kundenspenden aus den Märkten ihrer
Region.

Wir haben`s geschafft!

der FC Wolfenweiler-Schallstadt

gewinnt dank eurer Unterstützung den Förder-Penny

Was bedeutet das für uns? 🎉 
 - Eine finanzielle Unterstützung, die direkt in unsere Nachwuchsarbeit fließt
 - Neue Trainingsmaterialien, Ausflüge und Projekte für unsere Jugendmannschaften
 - Eine Anerkennung für das Engagement unserer Ehrenamtlichen.



Lasst uns diesen Erfolg gemeinsam feiern – im Stadion,
auf dem Platz und in der Nachbarschaft. Denn mit
kleinen Gesten können wir Großes bewirken.

Euer Vereinsteam 💙⚽

Mit dem Förderpenny könnt ihr uns auch künftig unterstützen: Einfach beim Einkauf bei
PENNY den Förderpenny-Regler in der App aktivieren oder an der Kasse „Stimmt so!“
sagen – und schon fließt ein kleiner Betrag direkt in unsere Vereinsarbeit.

FC Wolfenweiler-Schallstadt gewinnt Förder-Penny

Ein großes Dankeschön an
unsere Community 💬 

Ohne euch wäre dieser Erfolg
nicht möglich gewesen. Ihr
habt abgestimmt, geteilt,
motiviert – und damit gezeigt,
was Zusammenhalt bedeutet.
Jeder Klick, jede Stimme war
ein Zeichen dafür, wie sehr
unser Verein in der Region
verwurzelt ist.

„Stimmt so!“ – auch weiterhin 📣 





FC Wolfenweiler II – FSV Ebringen  5:1 (2:0)

Die Wölfe in der 17. Minute mit dem 1:0 durch Jonas Grefen. Kurz vor der Pause das
wichtige 2:0 durch Dominik Linsenmaier. Im zweiten Abschnitt verkürzen die Gäste per
Elfmeter, zehn Minuten später aber das 3:1 für die Wölfe durch Sandro Möllinger.
Dominik Linsenmaier mit seinem zweiten Treffer und Linus Seib, stellen den 5:1
Endstand her. Derbysieger gegen einen starken Nachbarn!
Kurz vor Schluss kam es leider noch zu einem heftigen Zusammenprall zweier Spieler –
wir wünschen beste und schnelle Genesung. 

ESV Freiburg I – FC Wolfenweiler II  3:3 (3:3)

Ein Spiel, das gefühlt verloren ging. Drei FCW-Tore in Halbzeit eins (Ciplak, Grefen,
Linsenmaier) - In Hälfte zwei rannten die Wölfe an, waren teils aber zu hektisch oder zu
ungeduldig im letzten Drittel. Resultat: Keine weiteren Treffer und „nur“ ein Punkt in
einem Spiel, das man nach diesem Spielverlauf hätte gewinnen müssen.



In einem bis zur 72. Spielminute fairen Spiel, ging Ebringen durch einen Elfmeter in
Führung, Jens Burggraf glich nur drei Minuten später aus, ehe Somer Algidb in der 37.
Minute auf 2:1 für die Wölfe schraubte. In Hälfte zwei kann Ebringen ausgleichen zum
2:2, danach kommt es in Folge einer roten Karte gegen Ebringen zu einem Spielabbruch
und das Derby der dritten Mannschaft gegen die Reserve des FSV endete beim Stand von
2:2 unrühmlich. 

Auch in der Partie der Dritten gegen die Reserve des ESV Freiburg war heute nichts
drin. Nach einem 2:0 Rückstand für die Wölfe, konnte Patrick Sievers noch auf 2:1
verkürzen. Die Gäste aber die bessere Mannschaft und am Ende der verdiente Sieger.

ESV Freiburg II – FC Wolfenweiler III  2:1 (2:0)

FCW III – FSV Ebringen II – Spielabbruch 





Staufener SC – SG Batzenberg 3:0
SG Batzenberg – FC Fr. St.Georgen 2 // FR 07.11.25 – 18:00 Uhr

Jugendabteilung

Ergebnisse & Vorschau

B-Jugend

C-Jugend
SG Batzenberg – SG Forchheim 3:0
SG Vogtsburg – SG Batzenberg // FR 07.11.25 – 18:00 Uhr 

JFV Dreisamtal 4 – SG Batzenberg 2 1:5
SG Batzenberg 2 – SV BW Wiehre Fr. 2 // FR 07.11.25 – 18:15 Uhr 

D-Jugend
FC Wolfenweiler – SF Eintr. Freiburg 3  4:2
FC Wolfenweiler – SG Gutach Bleib. 4:0

FC Wolfenweiler 2 – FC Bad Krozingen 2  8:2
SV Breisach 2 – FC Wolfenweiler 2  0:9



FC Wolfenweiler – SV Tunsel   23:5
FC Wolfenweiler – FC Bad Krozingen 8:10
SG Merdingen – FC Wolfenweiler 11:9

FC Wolfenweiler 2 – FC Neuenburg 2  8:8
FC Wolfenweiler 2 – SpVgg. Bollschweil 6:8
SG Castellberg – FC Wolfenweiler 2  8:9

E2-Turnier Neuenburg

Jugendabteilung - Ergebnisse

E-Jugend

E1-Turnier Merdingen

Das Turnier in Merdingen war für Team 1 mit
den stärksten Gegnern der Saison gespickt.
Ein deutlicher Sieg und zwei knappe
Niederlagen nach spannenden und schnellen
Spielen führten zu Platz 3 des Tages.
Dennoch ließ niemand den Kopf hängen, da
die Leistung des Teams enorm war!

Der Spieltag in Neuenburg war für Team 2
ein Erfolg. Mit einem Sieg, einem
unentschieden und einer Niederlage
erreichten die den 2. Platz des Spieltags!
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Ein großes
Dankeschön geht

an alle
Mitwirkenden,

Unterstützer und
Anzeigenkunden!

Ohne euch alle
wäre dieses

Projekt nicht
möglich.

Folgt
den wölfen:

WhatsApp:

Instagram:




